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German European Security and Safety Institute e.V. (GESI) am Rande des 1. Potsdamer 
Sicherheitsforums gegründet  
 
Am Rande des 1. Potsdamer Sicherheitsforums ist am 14. Oktober 2009 in Potsdam das German 
European Security and Safety Institute e.V. (GESI) von Vertretern der Wirtschaft, der Forschung, 
der Politik und der Verwaltung auf Initiative des GESA e.V. zusammen mit assoziierten Partnern 
gegründet worden.  
 
Das GESI hat zum Ziel, die Sicherheits-Herausforderungen in einer immer komplexer organisierten 
Gesellschaft zu identifizieren, effektive und effiziente Antworten zu entwickeln und die Partner aus 
den unterschiedlichen Bereichen der Sicherheitsbehörden und weiteren Bedarfsträgern, Anbietern 
aus Industrie und Wirtschaft, Forschung und Politik in ihrer Umsetzung auf nationaler wie 
europäischer Ebene zu unterstützen. Dazu wird sich das GESI eines nationalen und europäischen 
Partnernetzwerkes bedienen.  
 
Das GESI wird sich dreigliedrig strukturieren: 
 
Denkfabrik:  Es sollen zentrale Fragestellungen identifiziert, Grundlagendaten erarbeitet und 
ausgewertet sowie alternative Szenarien und Trendprognosen entwickelt werden. 
 
Kommunikationsplattform:  Im Sinne einer vernetzten Sicherheit soll eine hohe Integration von 
laufenden Prozessen der Bedarfsträgerseite, der Technologieentwicklung und der Anbieterseite 
sowie der gesellschaftlichen und politischen Entwicklung gewährleistet werden. 
 
Prozess- und Projektmanagement:  Hier konzentriert man sich auf das Management von Projekten 
von nationaler und europäischer Bedeutung, die im Verbund der GESI-Partner betrieben werden. 
 
Als Sitz des GESI ist Potsdam ausgewählt worden, da sich hier bereits zahlreiche Institutionen im 
Sicherheitsbereich befinden, u.a. das Bundespolizeipräsidium, das Einsatzführungskommando der 
Bundeswehr, das Militärgeschichtliche Forschungsamt, das Geo-Forschungszentrum, das Potsdam 
Institut für Klimafolgenforschung sowie das internationale Institute for Advanced Sustainability 
Studies (IASS), dass in Kürze seine Arbeit aufnehmen wird. 
Als Vorstandsvorsitzender ist Michael von Foerster gewählt sowie zum  Geschäftsführer ist 
Christoph Stroschein bestellt werden. 
 
 
GESI e.V. i.G. 
 
 
Anschrift: GESI e.V., Villa Arnim, Weinberstr. 20, 14469 Potsdam 
Kontakt C. Stroschein: 0178 / 335-1622, ab dem 21.10.2009 auch unter der E-Mail: 

christoph.stroschein@gesi-institute.eu 


